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Berlin 19 Febr Der Kaiſer der geſtern die Abreiſe nach
Hubertusſtock um etwa eine Stunde verſchob begab ſich um
4 Uhr 30 Minuten vom Stettiner Bahnhofe nach Eberswalde
und von hier zu Wagen nach Hubertusſtock wo er kurz vor

Uhr abends in beſtem Wohlſein eintraf
Die Herzogin Adelheid zu Schleswig HolſteinSonderburg Auguſtenburg iſt geſtern an n

Beſuche der Kaiſerin in Berlin eingetroffen und hat im Schloſſe
Wohnung genommen

Prinz Heinrich welcher heute vormittag dem Ober
präſidenten Fürſten Hatzfeldt und mittags dem Fürſtbiſchof
Dr Kopp in Breslau einen Beſuch abſtattete dürfte noch bis
zum 23 d M dort verbleiben

Die Meldung daß zur bevorſtehenden Silberhochzeit der
Prinzeſſin Henriette von Schleswig Holſtein und
des Geheimraths v Esmarch auch die Kaiſerin bekanntlich
eine Nichte der Gattin des Geheimraths erwartet werde und
im Anſchluß daran einen Beſuch in Plön abſtatten würde iſt
i e Nordoſtſee Ztg aus beſter Quelle erfährt nicht zu
treffend

Am Mittwoch den 24 Febr wird bei den Majeſtäten im
Weißen Saale des Königlichen Schloſſes hierſelbſt ein Koſtüm
Ball ſtattfinden zu welchem die Einladungen durch die Hoffouriere und birch Karten erfolgen Sämmtliche Damen und
Herren erſcheinen im Hof Koſtüm des Jahres 1797

Der Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen der frühere
Kultusminiſter v Goßler wird am 20 März in der Akademie
der Künſte zu Berlin einem perſönlichen Wunſch des Kaiſers

entſprechend die Feie zur Hundertjahrfeier des Geburtstages
Kaiſer Wilhelms I halten

Der langjährige ruſſiſche Geſandte in Weimar Herr v Höltzke
iſi nach Kairo verſetzt worden

Die liberale Einigung

Die Vertrauensmänner der beiden frei
ſinnigen Parteien hielten am Freitag im Reichstag eine
Sitzung ab Seitens der freiſinnigen Vereinigung
wurde folgender Antrag vorgelegt

Wir beantragen Die Parteileitungen beider frei
ſinnigen Richtungen wollen eine öffentliche Erz
klärung folgenden Jnhalts erlaſſen Wir empfehlen unſer
Partei und Geſinnungsgenoſſen bei den kommenden Reichs
tagswahlen unter thunlichſter gegenſeitiger Reſpektirung
des gegenwärtigen t in allen Wahlkreiſen wo ein ernſthafter Kampf gegen das Agrarierthum in
Frage kommt ſich auf einen gemeinſamen Kandidaten zu ver
einigen und dieſen dann mit vereinigten Kräften nachdrücklich
zu unterſtützen

r Richter namens der Vertrauensmänner der frei
innigen Volkspartei lehnte unter Bezugnahme auf den

früheren Schriftwechſel dieſen Antrag rundweg abFreunde könnten ſich wie auf keine allgemeine Ert

auch auf dieſe Erklärung nicht einlaſſen
dagegen

provinzenweiſe die Wahlkreiſe zu erörtern und im Ein
vernehmen mit den Wiählerſchaften feſtzuſtellen wieweit
Einigungen ſchon jetzt vorhanden ſind Dies werde ſich
vorausſichtlich für mehrere Provinzen in denen die Agrarier

in Betracht kommen alsbald ergeben Soweit Gegenſätze
übrig bleiben würde die möglichſte Ausgleichung derſelben
bei der Verſchiedenheit der in Betracht kommenden Verhält
niſſe nur individuell ſich erzielen laſſen

Die Vertrauensmänner der freiſ Vereinigung führten dem
gegenüber aus d ein derartiges Unterſuchen der Verhältniſſe
in den einzelnen Wahlkreiſen nothwendig zu einem Hervor
drängen und zu einer Verſchärfung der etwa vor
handenen Gegenſätze führen müſſe Habe man ſolche
Gegenſätze erſt einmal gleichſam offiziell konſtatirt ſo werde es
W um ſo n ſein beide Richtungen zu einem ein
heitlichen Vorgehen zuſammenzufaſſen Gerade deswegen mache
die freiſ Vereinigung den Vorſchlag nicht die Gegenſätze zu
ermitteln und hervorzuziehen

ſeine

lärung ſo
Er empfahl

aufzufordern unter rn n der etwa vorhandenen
die eintgenden Geſichtspunkte voran

zuſtellen Darin liege kein Eingriff in die Selbſtändigkeitder Wahlkreiſe es ſei vielmehr die ärlhuung einer den Partei

leitungen naturgemäß obliegenden Pflicht Bei dieſen gegen
ſätzlichen Anſchauungen erſchien eine Fortführung der Verhand
lungen einſtweilen ausſichtslos Nach dieſem bedauerlichen
Ausgange iſt es nunmehr an den liberalen Wählern den
Einigungsgedanken ſelbſtändig aufzunehmen und
fortzuführen
An der Verhandlung nahmen theil von Seiten der Frei

ſinnigen Volkspartei die Mitglieder des geſchäftsführenden Aus
ſchuſſes Abgg Fiſchbeck Eugen Richker Dr Schneider
und Rechtsanwalt Hugo Sachs von Seiten der Frei
Fri en Vereinigung die Abgg Dr Barth Brömel undr Pachnice Und wo war Herr Rickert

Parlamentariſches

Berlin 19 Febr Der Reichstag nahm unter Ablehnung
des Antrags Auer betr den Achtſtundentag die Reſo
lu tion Hitze an welche auf Grund der Erhebungen über die
gewerblichen Betriebe in denen durch übermäßige Dauer der
Arbeitszeit die Geſundheit der Arbeiter gefährdet wird die
Regelung der Arbeitszeit durch entſprechende Verordnungen ver
langt Der konſervativ klerikale Geſetzantrag über die
Margarine ging an eine Kommiſſion nachdem
Staatsſekretär v Boetticher erklärt hatte die Regierung
ſei mit einer Vollmacht eine latente Färbung
der Margarine anzuordnen einverſtanden damit iſt das
Färbeverbot beſeitigt ſie könne auch der Trennung der Verkaufs
räume in Städten von über 5000 Einwohnern zuſtimmen

Halle a d Saale Sonnabend

ſondern ſchon jetzt die Wähler G

Morgen Ansgabe

Einunddreißigſter Jahrgang

T mn

wenn dem Bundesrath eine gewiſſe Latitude bei der Anwendung
dieſer Beſtimmung gelaſſen werde Jn dieſem Sinne hat auch
das Herrenhaus heute den Antrag Graf Frankenberg ange
nommen nachdem der Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammer
ſt e in dort eine ähnliche Erklärung abgegeben Auch das Schul
dotationsgeſetz wurde dort angenommen nachdem der Finanzminiſter

in einer längeren Rede für die Annahme Stimmung gemacht
hatte Nachdem noch die Vorlage über die Vereinigung der
Gemeinden Burtſcheid und Aachen angenommen war vertagte
ſich das Herrenhaus auf unbeſtimmte Zeit

Berlin 19 Febr Jn der Budgetkommiſſion des
Reichstages wurde heute die Generaldiskuſſion über die Be d
ſoldungsaufbeſſerungsvorlage fortgeſetzt Abg Müller

ulda Etr und Vr Paaſche natl haben beantragt den Herrn
Reichskanzler zu erſuchen für die Berathung der Vorlage nochfolgendes Material zu liefern

1 Den Nachweis der geſammten dienſtlichen Einkommens
bezüge der zur Beſoldungsaufbeſſerung vorgeſchlagenen Klaſſen
von Offizieren und Beamten insbeſondere auch den Werth
betrag der als Nebenbezüge bezeichneten Kompetenzen der
Garniſonverwaltungsdirektoren Adminiſtratoren der Remonte
depots Garniſonverwaltungs und Lazarethinſpektoren Wirth
ſchaftsinſpektoren uſw

2 Den Nachweis der für die Penſionsberechnung der ver
chiedenen Klaſſen maßgebenden Berechnung des Einkommens
oweit ſolche von den in der Ergänzung angegebenen Gehalts

bezügen abweichend iſt
3 Den Nachweis der den einzelnen Offizterschargen aus

der dienſtlich vorgeſchriebenen Pferdehaltung entſtehenden Be
laſtung bezw Einkommensverminderung und der dafür ander
weitig gewährten Verwerthung

4 Eine Ueberſicht der ſeit dem Jahre 1889 bis einſchließ
lich 1896 erfolgten Gehaltsaufbeſſerungen ſowohl der in der
xetzigen Ergänzung aufgeführten Beamtenklaſſen als auch
derjenigen unteren und mittleren Beamten welche in der
ſelben nicht berückſichtigt ſind

5 Eine Ueberſicht der dienſtlichen Einkommensbezüge der
für die mittleren und unteren Beamten ad 4 in Vergleich zu
ziehenden Beamtenklaſſen des preußiſchen Etats und der für
dieſe ſeit 1889 erfolgten und jetzt vorgeſchlagenen Beſoldungs
verbeſſerungen

Nach längerer Debatte wurden die Nummern 4 des Antrags ſch
einſt immig Nr 5 mit Mehrheit angenommen Außerdem ge
langten noch zwei Zuſatznummern welche Abg Richter be
antragt zur Annahme

6 Eine Ueberſicht der im Etatsjahre 1895/96 aus Beſol
m gaeriparniſſen ſtattgehabten Verwendungen zu Remune
rationen und et ar gen nach Zweckbeſtimmung Beamten
kategorien Zahl der Bedachten uſw

7 Eine ebenſolche Ueberſicht in Betreff der etatsmäßigen
zu Remunerationen Gratifikationen und Unter

tützungen

Das r hat geſtern den Geſetzentwurf betr die
Tilgung der Staatsſchulden und Bildung eines Aus
gleichsfonds welchen das Abgeordnetenhaus unter vor
länfiger Streichung des Ausgleichsfonds und n der
Tilgüngsrate auf Proz gegen die Stimmen des Centrums
und der Freiſinnigen Volkspartei angenommen hatte auf Bericht
ſeiner Kommiſſion und nach einer ausführlichen Darlegung desn ohne weitere Debatte einſtimmig angenommen

amit iſt die geſetzliche Schuldentilgung in dem Mindeſt
betrage von der jeweiligen Staatsſchuld unter gleich
zeitiger Verwendung der rechnungsmäßigen Ueberſchüſſe zu demJergen Zweck wieder in Preußen eingeführt Nach dem gegen

wärtigen Stande der Staatsfinanzen muß nunmehr die jährliche Schuldentilgung mindeſtens etwa 40 Millionen Mart

betragen und hängt nicht mehr von jeweiligen Etatsbeſchlüſſen ab

Zur Margarinevorlage iſt von den Nationalliberalen
ein Abänderungsantrag vorbereitet wonach auch der Zuſatz von
Fetten die mit Benzin und ähnlichen Mitteln vor der Leim
ewinnung aus Knochen gezogen ſind zu Kunſtbutter mitGefängniß zu beſtrafen iſt

Jm Abgeordnetenhauſe wurde ein rn Heydebrand und
Genoſſen eingebracht betr eine weſentliche Erhöhung der für
die beſtehenden Pfarreien ansgeworfenen Staatsmittel zur

ewährung von Aufbeſſerungszulagen und Ueber
weiſung dieſer Staatsmittel in feſten Summen an die Organe
der evangeliſchen Landeskirchen und der katholiſchen Kirche zureigenen Verwendung nach beſtimmten ſtaatsgeſetzlich feſt

zuſtellenden Grundſätzen

T Weimar 19 Febr Jm Landtag richtete der konſer
vative Abg v Wurmb eine Jnterpellation von großer
Tragweite an die Staatsregierung welche Schritte dieſelbe zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe unter dem Rindviehbeſtande des
Landes zu thun gedenke Gefordert wird zur Einſchränkung der
in den Städten überhandnehmenden Tuberkuloſe infolge des
Genuſſes von Fleiſch tuberkelkranker Thiere die Tuberkulin
impfung aller importirten Thiere auf Staatskoſten Nicht
verwendung alles tuberkulös verdächtigen Viehes zu Zucht
zwecken Einführung des Jmpfzwanges Dem Finanzausſchuß
wurde ein Geſetzentwurf über die Aufſuchung von
Säure Gas und Miner alquellen überwieſen ebenſodie beantragte Gewährung eines Darlehens von 16,000
eines Baarzuſchuſſes von 5000 M à fonäds perdu für die ge b
meinſame thüringiſche Arbeiterkolonie in Geilsdorf
deren Nothwendigkeit allſeitig anerkannt wurde während von
verſchiedenen Seiten die Errichtung ſtaatlicher Bezirkshäuſer für
jeden Verwaltungsbezirk angeregt wurde Dem Ausſchuß fürBetwaitemn Jeeſebgerimng wurde der Entwurf eines Nachtrags

u dem Geſetz über die Beſteuerung des Gewerbe
e es im Umherziehen überwieſen die in der Regelfür das Kalenderjahr pro Kerſon 48 M betragen ſoll

Verwaltung und Rechtspflege

Jn der Angelegenheit des Kriminalkommiſſars v Tauſ
haben auch in Köln Erhebungen ſtattgefunden wobei es ſi
um die Verbreitung mehrerer Berichte handelt welche die Feſtnahme der in die bekannte andesverrathsaffäre vom Jahre
1895 verwickelten Perſonen beſprachen Tauſch war damals mit

Saale Zeitun
e e 2222222m mc u r J J J e

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf ſolche aus g mit
15 Pfg berechnet und in der ition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

g

der Ermittelung dieſer Perſonen betraut und deshalb mehrere
Tage in Köln anweſend wo er den Redacteur Emil Schmitz
von der Köln Ztg geſprochen hatte Kurze Zeit darauf war
dann eine eingehende eriaterſtatung über den Spionenfang
über die Beſchlagnahme von Brieſſchaften und über die An
weſenheit des Kriegsminiſters in Köln in auswärtigen Blättern
erfolgt Schmitz hatte jetzt deswegen eine längere Vernehmung
zu beſtehen Auch der Journaliſt Mirbach wurde vernommen
erklärte aber Tauſch nicht zu kennen

Die Mittheilung wonach über ein von Ausſtellern und
Garantiefondszeichnern eingereichtes Jmmediatgeſuch um Er

niß zur n n Geldlotterie zur Deckunges Defizits der Berliner Gewerbeausſtellung
bereits eine Entſcheidung und zwar in ablehnendem Sinne getroffen worden ſei entbeß t der Begründung

Schule und Kirche

In klerikalen Kreiſen denkt man jetzt mit Energie an die
inrg eines neuen kirchlich ſozialen Ordens nachdem Vorbild der alten Bettelorden Es ſoll eine Genoſſenſchaft

von Arbeiter Geiſtlichen ins Leben gerufen werden mit bindenden
Gelübden und Unterſtützung durch eine Laienabtheilung die ſich
mit der Zeit ſelbſtändig ſ5 einem Tertiarierorden auswachſen
würde Die Genoſſenſchaft eine moderne und unver
fängliche Bezeichnung für Mönchsorden ſoll
Nat Ztg e nach dem Muſter des Predigerordens der
ominikaner und in einer zeitgemäßen Wiederaufnahme der

Aufgaben deſſelben dem Zwecke der Arbeiter Seelſorge dienen
ſich der Arbeiterklaſſe in Opferliebe hingeben und ſo die Maſſen
von ihrer ren Unzufriedenheit und Umſturzwuth
zur Um und Heimkehr bringen Man mag wieder einmal in
dieſer Gründung wenn ſie verwirklicht wird die Fähigkeit der

nach der

römiſchen Kirche anerkennen ſich den Verhältniſſen r
um ihre Ziele zu erreichen aber es bedarf ſchwerlich einer
Prophetengabe um vorauszuſehen daß dieſes mittelalterliche
Mittel zur Löſung der ſozialen Frage nicht verfangen wird
Profeſſor Englert in Bonn theilt in einer dem Gegenſtande gewidmeten Schrift Arbeiter Geiſtliche mit daß dieſe von einer

biſchöflichen Stelle dem Kultusminiſterium eines Bundesſtaates
eingereicht worden und daß dort für die Jdee wohlwollende
denen gefunden worden ſei elcher Bundesſtaat
welches Kultusminiſterium hier gemeint iſt wird weiſe ver

wiegen

Heer und Marine
S M S Kaiſerin Auguſta, Kommandant Kapitän

zur See Köllner iſt Donnerstag abend in Malla angekommen
und wollte ſogleich nach Kohlenübernahme die Reiſe nach Kaneg
fortſetzen S M S Falke, Kommandant Koretten Kapitän
Krieg iſt am 18 Februar in Sydney angekommen

Deutſcher Reichstag
180 Sitzung vom 19 Februar 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Dr v Bötticher u a
Vor der Tagesordnung bemerkt
Präſident Frhr v Bnol Abg Ahlwardt hat nach dem

offiziellen Stenogramm geſtern in einer perſönlichen Bemerkung
93 t wenn er das Ungeziefer beleidigt haben ſollte ſo ent
chuldige er ſich bei dieſer Thierklaſſe Heiterkeit Meiner

Anſicht nach enthält dieſe Erklärung nicht nur keine Ent
u diggng ſondern iſt eine unzuläſſige und enthält eine unge

hörige Kritik meiner Zurechtweiſung Sie enthält ferner die
mehrfache Wiederholung der durch meinen erſten Ordnungsruf
gerügten Aeußerung ch rufe deshalb den Abg Ahlwardt

r und auf das nachdrücklichſte zur Ordnung Lebhafter
eifall
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Fortſetzung

der Berathung des Antrags Auer und Gen Soz
auf geſetzliche Einführung des achtſtündigen
Arbeitstages für alle im Lohn Arbeits und Dienſt
verhältniß im Gewerbe Jnduſtrie Handels und Verkehrsweſen
beſchäftigten Perſonen

Hierzu liegt zunächſt ein Prinzipalantrag Hitze Ctr
vor auf baldthunlichſte Swfüp un einer 63ſtündigen Arbeits
woche für die erwachſenen männlichen Arbeiter n einEventualeantrag Hitze im Falle der Able nung des
Prinzipalantrags Erhebungen anzuſtellen in welchen gewerb
lichen Betrieben durch übermäßige Dauer der täglichen Arbeits
zeit die Geſundheit der Arbeiter gefährdet wird und auf
Grund dieſer Erhebungen überall dort wo ſolche Geſundheits
gefährdung vorliegt durch entſprechende Verordnungen
auf Grund der Gewerbeordnung die Arbeitszeit zu regeln

Zum Prinzipalautrag Hitze iſt wiederum ein Unterantrag
rſter Antiſemit geſtellt dieſe 63ſtündige Arbeitswoche auch

m Verkehrsweſen einzuführen
Abg Röſicke b k beantragt den Eventualantrag Hitze

ſo zu faſſen daß im ege der Verordnung vder im Wege der
Reichsgeſetzgebung aus ſanitären Gründen die Arbeltszeit
eregelt werden ſoll während ein wiederum AntragR icke geſtellter Unterantrag Schneider fr t nur im

der Reidegeſebgedüng eine ſolche Regelung vor
reiben will
Abg Frhr v Stumm Rp erklärt ſich für den Eventual

autrag iße d gegen den Antrag Schneider Wenn manetwas pra tiſch rreichbares wirklich wolle ſolle man ſich auf
den Eventualantrag Hitze zurückziehen Man könne den Bundes
rath nicht dringend genug auffordern von ſeiner Befugniß Ge

rauch zu machen in geſundheitsſchädlichen Betrieben eine Höchſt
arbeitszeit einzuführen Redner verwahrt ſich ſodann r
eine Zeitungsmeldung wonach er beim Hamburger Streik die
Hamburger Arbeitgeber beeinflußt habe Dem Hamburger Streik
ſtehe er vollkommen fern ſeit Jahren ſei er nicht mehr in Ham
burg geweſen Anerkennen müſſe er aber daß die Arbeitgeber
in Hamburg ſich durch ihre Haltung ein großes Verdienſt er
worben hätten

Abg Frhr Heyl von Herrnsheim nl erklärt daß ſeine
Partei einſtimmig für den Eventualantrag Je eintreten werde
alle anderen Anträge dagegen ablehnen werde

Abg Dr Förſtee Antiſemit e ſeinen Antrag Wie
komme Abg Auer dazu einen Achtſtundentag zu verlangenWarum verlange er n cht neun oder zehn Studen anS

DThabe doch gar kein beſtimmtes Maß um ch ein Geſetz zumachen Dann könne man ja a li ein ſfür die Parlamentarier athen S ei de wegt
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den verſchiedenen Betrieben eine g verſchiedenManche Betriebe könnten außerdem dicht h du e
Auer gebracht werden z B die Windmüllerei und die Saiſon

Sir a per r Antrag Auer der Todes
oß ſein an ſolle demſelben lieberin en gen Enn en endlich einmal eine Orga

g r Hitze Etr hält eine Regelung der Arbeitszeit auim Verkehrsgewerbe für wünſchenswerth kann aber ben ſten

örſter aus praktiſchen Gründen zur Zeit nicht zuſtimmen Waseine r Anträge anlange ſo könnte man dieſelben gan
ut auch als zwei ſelbſtändige Anträge anſehen und nicht a

Prinzipal und Eventualantrag Er bitte das zu thun und
über ſeinen Prinzipalantrag als Antrag A und über ſeinen
Eventualantrag als a abzuſtimmen

Abg Galler ſüdl Volksp fordert im Namen ſeiner Partei
einen Se Arbeitstag von höchſtens 10 Stunden und für
höhe eitsgefährliche und beſonders anſtrengende Betriebe von

öchſtens 8 Stunden Stimmen würden ſie für den Antrag
bot ſicke b k

g Röſicke b k Fr zieht ſeinen Antrag nunmehr zurückDamit ſchließt die di

n ſeinem Schlußwort giebt
bg Fiſcher Soz der Anſicht Ausdruck daß überhaupt keine

der anderen Parteien eine Verkürzung der Arbeitszeit in Wirklichkeit wolle Die Arbelterfreundſcheſt beſonders des Centrums

ſei nur eine ſehr platoniſche und nur aus Rückſicht auf die
Stimmen der Arbeiter zur Schau getragen Redner polemiſirt
des weiteren gegen die Ausführungen des Abg Frhrn
v Stumm der wieder ganz falſche Anſichten über die Sozial
demokratie zum beſten gegeben habe Herr v Stumm nehme
es den Arbeitern in Hamburg gewaltig übel daß ſie nicht mit
den Streikbrechern zuſammen hätten arbeiten wollen Nun
Herr v Stumm handle doch als Arbeitgeber ebenſo
wie der hamburger Arbeiter als Arbeiter Herr v Stumm
habe hier im Neichstage einmal erklärt mit Herrn Röſicke als
Arbeitgeber diskutire er nicht mehr und zwar weil Herr Röſicke
mit ſtreikenden Arbeitern in Verhandlung getreten ſei Wenn
der Antrag Auer nicht angenommen würde würden ſie für den
Antrag Hitze ſtimmen

Darauf wird unter Ablehnung aller anderen Anträge der
Eventualantrag Hitze gegen die freiſinnige Volkspartei an
genommen

Es folgt die erſte Berathung der vom Abg GrafHompeſch Ctr und Gen und vom Abg v Kardorff Rp
Frhr v Manteuffel konſ und Gen getrennt eingebrachten
aber vollkommen gleichlautenden Geſetze santräge betreffend
den Verkehr mit Butter Käſe Schmalz und deren Erſatzmitteln
Margarinegeſetzentwurf
Abg Rettich konſ bei der Unruhe des Hauſes ſchwer ver

ſtändlich tritt für den konſervativen Antrag ein Wenn die
Regierung wie der Landwirthſchaftsminiſter im Herrenhauſe
erklärt habe die Trennung der Verkaufsräume für Butter und
Margarine und als Erſatz für das Färbeverbot die latente
Färbung zugeſtanden werde ſo werde ſich eine Verſtändigung
herbeiführen laſſen Er beantrage die Verweiſung der Vorlage
an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Staatsſekretär Pr v Bötticher Jch freue mich daß zwiſchen
der Anſchauung der verbündeten Regierungen und meinen Aus
führungen im Prinzip kein Unterſchied beſteht Es liegt uns
vor allem daran die betrügeriſche Verwendung der Margarine
hintanzuhalten Jn dieſem Sinne habe ich gleich nach dem
Scheitern der letzten Vorlage ein Rundſchreiben an die Bundes
regierungen erlaſſen in der ich den Behörden eine ſtändige
Kontrolle der Margarinegeſchäfte zur Pflicht machte die durch
häufige Probeentnahme und Unterſuchungen auszuführen ſei
Dieſes Rundſchreiben hat eine verſchärfte Kontrolle zur
Folge gehabt infolge deren die Klagen über be
trügeriſche Verwendung der Margarine bedeutend abgenommen
haben Dennoch verſchließt ſich die Regierung keineswegs der
Nothwendigkeit Verbeſſerungen herbeizuführen die noch ſicherer
zum Ziele führen So haben wir das Reichsgeſundheitsamt
beauftragt ein Mittel zu finden wodurch die Margarine leicht
erkennbar gemacht werde doch haben unſere Bemühungen bisher
noch nicht zu einem geeigneten Erkennungsmittel geführt Was
die getrennten Verkaufsräume betrifft ſo haben wir doch erheh
liche Bedenken ob dieſe Beſtimmung der Landwirthſchaft wirklich
zum Nutzen gereicht da in kleinen Städten der von dieſer
Beſtimmung betroffene Händler dann leicht den Butter
verkauf fahren laſſen und ſich nun auf die Margarine
beſchranken könnte Sehr richtig Auch mir ſcheint eine Kom
miſſionsberathung am Platze und wenn dieſe wirklich dazu
führen ſollte der unehrlichen Konkurrenz und der betrügeriſchen
Verwendung der Margarine ein Ende zu machen ſo würde ſich

n yetttand mehr freuen als die verbündeten Regierungen
Beifall

Abg Bachem Etr ſchließt ſich dem Antrage auf Kommiſſions
berathung an und verzichtet in dieſem Stadium der Verhand
lung auf ein weiteres Eingehen auf die entgegenkommende Er
klärung des Staatsſekretärs deren Umfang ſich noch nicht
erkennen laſſe

Abg Dr Krufe natlib iſt mit den Unterſuchungen ein
Erkennungsmittel für die Margarine zu finden einverſtanden
und ſtimmt dem Antrag auf Kommiſſionsüberweiſung zn

Abg v Plötz konſ begrüßt die Erklärung der Regierung
mit Freuden befürwortet aber dem Bundesrath lieber nicht eine zu
weitgehende Vollmacht in der Auffindung eines latenten Färbe
mittels zu geben das führe wahrſcheinlich zu Meinungsverſchieden
heiten wie ſie ſich auch bei der Bäckereiverordnung gezeigt haben
Man müſſe die Grenze genau beſtimmen Eine Kennzeichnung
der Margarinefäſſer könne doch keine weſentlichen Schwierig
keiten bereiten ſie ſei namentlich für die kleinen Verkaufsräume
nothwendig Er hoffe auf eine befriedigende Löſung dieſer
Fragen in der Kommiſſion

Abg Schneider frſ Vkp erklärt daß ſeine Partei gegen
eine latente unſchädliche Färbung nichts einzuwenden habe wenn
als Erſatz dafür auf die Trennung der Verkaufsräume Verzicht
geleiſtet werde

Abg Wurm Soz meint die ganze Frage drehe ſich darum
ein untrügliches Erkennungsmittel für die Margarine zu finden
Niemand werde etwas dagegen haben den Betrug mit der
Margarine auf dieſe Weiſe zu verhindern der nicht nur von
Kleinhändlern ſondern auch von Großhändlern und Großgrund
beſitzern verübt werde Aber bisher ſei ein ſolches leicht er
kennbares und ſicheres Zuſatzmittel noch nicht gefunden Man
ſtehe alſo auf demſelben Punkte wie früher namentlich ſei eine
Kontrolle der importirten Margarine nicht möglich Deshalb
glaube er würden auch diesmal die Kommiſſionsberathungen zu
keinem Ergebniß führen Und ohne ein ſolches Erkennungs
mittel würde ſeine Partei gegen das Geſetz ſtimmen

Abg Benoit frſ Vgg widerſpricht lebhaft der Trennung
der Verkaufsräume für Magarine und Butter

Damit ſchließt die Berathung
Nach einem Schlußwort des Abg Humann Eentr werden

die Anträge einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen
Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Etat des Penſions und

Reichsinvalidenfonds
Schluß 51 Uhr

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

9 Möh Sitzung vom 19 Februar 12 Uhr
m Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein Dr v Miquelu a

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Antrag Franken
berg betr uſtimmung zu dem im Reichstage vorliegenden
Antrage auf Erlaß eines Margarinegeſetzes

bittet um A ines Antrages Es

n e c x ceinig ſei
rhr v Landsberg ſchließt ſich dieſen Ausführungen anr ter Frhr v Hammerſtein e daß die Regierung

vorausſichtlich einem Geſetze welches das Färbeverbot nicht ent
lte und ſich bezüglich der Trennung der Verkaufsräume für
utter und Margarine auf Orte über Einwohner beſchränke

zuſtimmen werde GBeifall
berbürgermeiſter Bender erklärt nicht in der Lage zu ſein

einem Geſetze zuzuſtimmen das er ar nicht kenne
Kommerzienrath Frentzel ſpricht ſich gegen den Antrag aus

Die Einſchränkung der Margarinefabrikation werde infolge des
Minderverbrauchs an Talg auch die Viehpreiſe drücken Außerdem müſſe man berncſgtgen daß auch die Margarinefabri

kanten Bürger ſeien die Anſpruch auf den Schutz des Staates
haben Zur Annahme eines ſolchen Antrages bedürfe es der
Beweiſe für Schäden bei der Margarinefabrikation

Sra Pſei und von Vemberg ſprechen ſich für den An
rag ausNach weiteren Bemerkungen der Herren Graf Frankenberg

Bender Kommerzienrath Freutzel und Freiherrn v Lands
berg wird der Antrag mit großer Mehrheit angenommen

Nächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung
des Schuldentilgungsgeſetzes Die Kommiſſion bean
tragt dem Entwurf in der vom Abgeordnetenhaus beſchloſſenen
Faſſung zuzuſtimmen
Finanzminiſter Dr v Miquel Wir dürfen nicht den Grund
ſatz befolgen Après nous le deéluge denn ſonſt würde unſere
Schuldenlaſt immer größer werden Eine Schuldentilgung iſt
nothwendig wir ſind das unſeren Nachkommen ſchuldig und
dürſen nicht auf die Genüſſe der Gegenwart allein Bedacht
nehmen Es iſt ja erfreulich zu ſehen daß auf dem Grund
beſitz die amortiſablen Schulden die anderen verdrängen Für
den Staat hat die Schuldentilgung eine ähnliche Bedeutung
wie die Abſchreibung für den Jnduſtriellen ſie iſt für
eine ſolide Verwaltung unentbehrlich und jeder Finanz
miniſter muß wünſchen hierfür einen geſetzlichen Boden
unter den Füßen zu haben Solche Fragen darf man
nicht unter dem geſchäftlichen Geſichtspunkt eines Bankiers
behandeln ſie müſſen vom ſtaatsmänniſchen Standpunkt aus
betrachtet werden Das Verlangen nach ueuen Ausgaben und
die Sucht ſich aus dem großen Staatsſäckel Vortheile zu ver
ſchaffen tritt immer ſtärker hervor Deshalb wollen wir uns
geſetzlich verpflichten eine beſtimmte Summe jährlich zu tilgen
Der Ausgleichsfonds welcher die Tendenz gehabt hat
Schwankungen zwiſchen guten und ſchlechten Finanzjahren aus
zugleichen iſt zwar im Abgeordnetenhauſe abgelehnt worden er
iſt aber noch nicht todt er kann wieder auferſtehen Aber
auch ſo bedeutet das Schuldentilgungsgeſetz ſchon einen großen
Fortſchritt Lebhafter Beifall

Hierauf wird der Geſetzentwurf angenommen
Der letzte Gegenſtand der Tagesordnung der Geſetzentwurf

betr die Vereinigung der Stadtgemeinde Burtſcheid
n er Stadtgemeinde Aachen wird ohne Debatte ge
nehmigt

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung unbeſtimmt

Schluß Uhr

Ausland
Die Kretafrage

Das Einvernehmen der Großmächte in der Kretafrage iſt
wie unſere Leſer ſchon aus unſerer geſtrigen Abendnummer
erſehen konnten geſprengt England und Frankreich haben es
abgelehnt Deutſchlands Vorſchlag einer Blockade der griechiſchen
Häfen zu acceptiren An dieſer Thatſache iſt nichts mehr zu
ändern wenn England neuerdings auch erklärt es halte den
deutſchen Vorſchlag lediglich für verfrüht

Was nunmehr geſchehen ſoll erſcheint noch völlig unklar
Die Haltung der deutſchen Regierung kommt augen
ſcheinlich zum Ausdruck in einem Artikel der Köln Ztg in
dem geſagt wird es ſei unbegreiflich daß die Mächte noch
immer zögern gegen Griechenland Gewaltmaßregeln zu
ergreifen Was man auch immer mit Kreta beginnen wolle
jedenfalls habe Griechenland ſich ein Anrecht darauf
verſcherzt und dürfe nicht in den Beſitz der Jnſel gelangen
wenn nicht im Orient gefährliche Verwicklungen herauf
beſchworen werden ſollten

Das offiziöſe wiener Fremdenblatt bezeichnet als Haupt
aufgabe betreffend Kreta die Feſthaltung zweier durch die Groß
mächte vertretenen Grundſätze 1 Kein Balkanſtaat darf
die Orientfrage eigenmächtig ins Rollen
bringen 2 An Punkten wo die Mächte ſich feſt
ſetzen darf die frühere Miß wirthſchaft nicht
wiederkehren

Ueber die Haltung Englands meldet das Reuter ſche
Bureau Die kretenſiſche Frage iſt in eine wichtige Phaſe ge
treten durch eine Erklärung Lord Salisbury s daß die britiſche
Regierung bevor eine Aktion gegen Griechenland
unternommen werde die Anſichten der anderen Mächte
betreffend die zukünftige Verfaſſung Kretas zu wiſſen
wünſche da bei der gegenwärtigen Lage das im vorigen
Jahre geſchloſſene Arrangement nicht angemeſſen ſei Lord
Salisbury ſpricht ſich zu Gunſten der Autonomie von Kreta
nach der Analogie von Samos aus Jtalien ſteht in
dieſer Frage auf demſelben Boden als England
Bis dieſe r t geregelt iſt dürfte daher nichts
gegen Griechenland unternommen werdenJagwyſhen haben alſo die Griechen Zeit auf Kreta nach

Belieben zu ſchalten Oberſt Vaſſos beſetzte in unmittel
barer Nähe Kaneas das Fort Zam er hat ferner nach
Akrotiri Geſchütze geſchafft und beſchloſſen das Fort
Vukolis zu nehmen um ſeine Flanke zu decken

Ferner überbringt ein von Selino kommender Dampfer
welcher 19 Verwundete an Bord hatte die Meldung in

Selino ſeien 125 Muſelmanen ermordet worden zahl
reiche Familien ſeien noch von den Chriſten eingeſchloſſen Die
Admirale hätten beſchloſſen nach Selino ein Panzerſchiff mit
den Konſuln von Rußland England und Jtalien abgehen zu
laſſen um die erwähnten Familien zu befreien

Schließlich geben wir nachſtehend noch eine kurze Depeſchen
überſicht

Athen 19 Febr Ein engliſcher Panzer verhinderte den
riechiſchen Dampfer Theſſalia, welcher Munition
ebensmittel ſowie Freiwillige landen wollte bei Kreta

anzulegen

Athen 19 Febr Die Blätter drohen den Mächten falls
dieſelben die Annektion Kretas durch Griechenland verhindern
ſollten ſo würden die Griechen mit einem Aufſtande in
Macedonien und Epirus antworten Die Konſuln
der Großmächte auf Kreta haben die Annahme der Zuſchrift
des Oberſten Vaſſos in welcher er die Beſitzergreifung
Kretas ſeitens Griechenlands norifizirt verweigert

Konſtantinopel 19 Febr Die Ernennung Karatheo
dory Paſchas n Generalgouverneur der Jnſel
Kreta iſt heute erfolgt und hat die Zuſtimmung der MächteDie Kommiſſion beantragt durch ihren Berichterſtatterv WiedebachNoſtiz den Antrag an ehnen erf
erhalten

Athen 19 Febr Prinz Nikolaus von Griechenland iſt
in Volo eingetroffen

Konſtantinopel 19 Febr Die ins Werk geſetzten Vorbereitungen für die Indienſtſtellung der Schſte habe den

üblen Zuſtand der vernachläſſigten türkiſchen
Flotte aufgedeckt welches in militäriſchen und bürgerlichen
Kreiſen tiefe Erregung hervorgerufen hat Es werden große
Koſten und viele Wochen nöthig ſein um die am beſten
erhaltenen Schiffe Osmanie, Azizie, Meſſudie und
NedſchimiSchewket bereit zu ſtellen Jn der Pforte nahe

ſtehenden Kreiſen wird erklärt daß der Abbruch der Be
ziehungen mit der griechiſchen Geſandtſchaftdorlänſig nicht ſei wodurch die Jntervention
der Mächte auf deren Erfolg man hoffe erſchwert würde
Von den Generalgouverneuren von Monaſtir und Janina
ſind telegraphiſche Meldungen eingelaufen daß die alba
niſchen Stämme Waffen und Verwendung an der
Grenze verlangen und daß für den Fall daß dieſes Ver
langen unbefriedigt bliebe Ausſchreitungen zu befürchten
ſeien

Der Kurioſität e wollen wir auch noch erwähnen daß
einer Meldung des Standard aus Moskau zufolge angeblich
eine entſcheidende Aktion im Hinblick auf die Kretafrage in
wenigen Tagen durch Rußland unterſtützt von Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn erfolgen würde wenn kein befriedigendes
Einverſtändniß der Mächte zultande käme Anordnungen ſeien
getroffen um zwei deutſche Regimenter durch den ſüdlichen Theil
von Rußland nach dem Bezirk von Kiew zu ſenden wo die
ſelben mit den ruſſiſchen Truppen gemeinſam operiren ſollten
Als vorläufiges Datum zur Ergreifung entſcheidender Maß
nahmen ſei der nächſte Sonnabend feſtgeſetzt Es iſt ſelten
kraſſerer Blödſinn auf Zeitungspapier gedruckt worden

OeſterreichUngarn
Das Befinden des Erzherzogs Otto welcher anfluenza erkrankt iſt hat ſich weſentlich gebeſſert In

Spanien
Wie der pariſer Temps aus Madrid meldet beauftragte

die ſpaniſche Regierung die Civil und Militärbehörden die
Umtriebe der Carliſten ſtrengſtens zu überwachen ins
beſondere an der Phyrenäen Grenze die Einſchmuggelung vonWaffen zu verhindern welche für Rechnung der Larhiſten in

Frankreich und Belgien gekauft ſeien
Von den Philippinen kommt wieder eine der bekannten

ſpaniſchen Siegesnachrichten Nach einer Meldung aus Manila
nahmen die Spanier den Wagen Silang nach zehnſtündigem
Kampfe 50 Rebellen wurden getödtet die Verluſte der
r Truppen ſind unbekannt Jn Manila herrſcht große
Freude

Dänemark
Bei der erſten Leſung der Regierungsvorlage betreffend die

Erneuerung der Kontrollbeſtimmungen bei der Ausfuhr
friſchen Fleiſches verlangte im Folkething geſtern der Ab
geordnete Bertelſen Skalborg die Einführung der Tuberkulin
Jmpfung bei der Ausfuhr mageren Viehs nach Deutſchland
und bei der Einfuhr von Vieh aus allen Ländern Der Miniſter
für Landwirthſchaft bezeichnete das Verlangen als zu koſtſpielig
und deutete dagegen an daß Dänemark obwohl die beſtehenden
Beſtimmungen über die Viehſperre ſchärfer ſeien als in irgend
einem anderen Lande nach Durchführung der letzten Verord
nungen über die Einfuhr in Deutſchland genöthigt werdenkönnte ſich gegen die Einſchleppung der Lubertuloſe durch

Sperrbeſtimmungen zu wehren

Nußſtland
Die Geſetzſammlung veröffentlicht in Sachen der Emiſſion

von Kreditbillets nachſtehenden kaiſerlichen Befehl Die
Ausgaben für die Tilgung desjenigen Theils der unverzinslichen
Schuld der Stagatsrentei welche laut kaiſerlicher e vom
8 Juli 1888 und 23 Febr 1896 mit der Einziehung der Kreditbillets
der temporären Emiſſion in Verbindung ſtehen ſind auf die
Rechnung der 100 Millionen Rubel in Gold zu übertragen
welche nach dem kaiſerlichen Erlaß vom 8 Juli 1898 die Be
ſtimmung haben zur Tilgung dieſes Theils der unverzinslichen
Schuld der Staatsrentei für die Emiſſion von Kreditbillets zu
dienen Gleichzeitig veröffentlicht die Geſetzſammlung eine Ver
fügung des Finanzminiſters über die e der Kredit
billets temporärer Emiſſion in Höhe von 37 Millionen Rubel
und die Rückzahlung der ſeiner Zeit deponirten gleichen Summe
in Gold an die Umwechſelungsfonds der Staatsbank

Serbien
Der Kriegsminiſter verfügte große Pferdeankäufe in

Ungarn
Bulgarien

Ein fürſtlicher Ukas ordnet die Bildung eines neuen
Reſerveregiments in Siliſtria an

Rumänien
Demeter Stourd za tritt in das Kabinet ein und übernimmt

das Portefeuille des Miniſteriums des Aeußern
Die Pol Korr meldet aus Bukareſt Die im Parlamente

eingebrachte Vorlage des Kriegsminiſters betreffend einen außer
ordentlichen Heereskredit von 3,300,000 Fres iſt in
keiner Weiſe als eine Rückwirkung der kretenſiſchen Ereigniſſe
anzuſehen ſondern bezweckt die Ergänzung des erſchöpften Pa
tronenvorraths für neue Manlicher Gewehre Die Regierung
finde in der allgemeinen Lage keine Veranlaſſung zu beſonderen
Maßregeln

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 18 Febr Der Leiler des von ihm begründeten

Jnſtituts für rumäniſche Sprache Dr phil Guſtav Weigand
wurde zum außerordentlichen Profeſſor an der hieſigen Univer
ſität ernannt Wie im vorigen Sommer und Herbhſt ſo ſollenauch in den kommenden Oſterferien an der hieſigen üniverſität

mediziniſche Ferienkurſe für Aerzte und Studirende
n F a nnen Anfang März und dauern

durchſchnittlich 4 bi ochen
Freiburg i 19 Febr Profeſſor v Knies hateinen Ruf nach Berlin als Nachfolger du Bois Reymond s

erhalten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Wiſſenſchaftliche Ballonfahrten Die am

Donnerstag in Berlin in Gegenwart des Kaiſers und der
Kaiſerin ſowie der Botſchafter von Frankreich und Rußland aus
geführten wiſſenſchaftlichen Bollonfahrten verliefen folgender
maßen Der Militärballon Condor mit dem Premier Lieute
nant von Kehlar und Dr Süring erreichte eine Höhe von
3700 m und landete abends in Schneidemühl Der Regiſtrir
ballon Cirrus zerriß ſoglet der zum Erſatz ausgerüſtete
Militär RRegiſtrirballon ging bei Seeren im Kreis OſtStern
berg nieder Der andere Militärballon mit Dr Berſon er
reichte 4600 m und landete abends um 6 Uhr bei Nakel

Der Luftſchiffer Beſangon wurde benachrichtigt daß di
Apparate des am gleichen Vormittag in Paris aufgeſtiegenen
Regiſtrirballons gegen 3 Uhr nachmittags auf dem Felde bei

r

M
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Toulles 7 im Departement Somme aufgefunden worden ſeien
Der Ballon ſei weiter geflogen Der Luftballon des ruſſiſchen
Militär Luftſchiffer Parks General Wannowsky ſtieg am
Donnerstag nach 10 Uhr mr mit zwei Offizieren auf
und nahm ungefähr die Richtung Süd Oſt Mittags 12 Uhr
10 Min ging der Ballon glücklich bei Luban im Gouvernement
gaores nieder nachdem er eine Höhe von 3100 m erreicht
atte

Die berliner Akademie der Wiſſenſchaften hat den Direktor
der ää Anſtalt in Göttingen Geh Reg Rath Prof
Dr Ernſt Ehlers und Herrn Gaſton Darba ux in Paris
Mitglied des Inſtitut de France zu korreſpondirenden Mit
gliedern ihrer phyſikaliſch mathematiſchen Klaſſe gewählt

Jmmanuel Kant iſt bekanntlich nach Abſchluß ſeiner
akademiſchen Lehrjahre um ſeine äußere g zu ſichern und
von fremden Unterſtützungen unabhängig zu ſein während der
Zeit von 1746 1755 in drei verſchiedenen Familien Hauslehrer
geweſen Zuletzt lebte er im Hauſe des Grafen Keyſerling
zu Rautenburg deſſen Gemahlin Karoline Charlotte Amaliag
eine geborene Reichsgräfin von Truchſeß Waldburg den Erzieherihres Sohnes ſogleich in ſeiner Bedeutung zu ſchätzen gewußt

hat Die geiſtvolle Frau machte ihn mit den höheren Kreiſen
der Königsberger Geſellſchaft bekannt in denen er ſich die feinen
Sitten aneignete die ſeiner Perſon und ſeinem Umgang nach
gerühmt werden und durch mehr als dreißig Jahre blieb Kant
ein ſtets willkommener Gaſt in ihrer Familie Während der
ganzer hat die Gräfin nun ein Bildniß des Magiſters
ant gezeichnet das ſich in der gräflichen Familie erhalten hat

bisher aber gänzlich unbekannt geblieben iſt und erſt durch den
jetzigen Grafen Keyſerling auf Rautenburg weiteren Kreiſen zu
gänglich gemacht werden ſoll Das früheſte bisher bekannte Bild
des großen Denkers war dasjenige welches der Buchhändler
Kanter im Jahre 1768 für ſeinen Buchladen von dem Maler
Becker hatte malen laſſen es zeigte Kant in ſeinem 45 Jahre
und nach ihm iſt denn der erſte bekannte Stich von Schleuen
aus dem Jahre 1773 gefertigt worden Das neue Bildniß e
uns den Philoſophen in viel jüngeren Jahren da es ſpäteſtens
im Frühjahr 1755 gezeichnet wurde ſo war Kant damals
höchſtens 31 Jahre alt Wenn ſeine Biographien ſein ſchönes
und lebhaftes Anſehen in ſeinen jüngeren Jahren rühmen ſo
beſtätigt die Zeichnung der gräflichen Freundin jetzt dieſe
Angaben Hoffentlich entſchließt ſich der Beſitzer dem Bildniſſe

b eine photographiſche Nachbildung allgemeine Verbreitung
zu geben

Zur Morituri Angelegenheit an der Karls
ruher Hofbühne erfährt die Bad Landes Zeitung aus gut
unterrichteten Kreiſen daß von Allerhöchſter Stelle niemals
etwas gegen die Aufführung der Sudermann ſchen Einakter ein
gewendet worden ſei Es liege kein Grund vor das Stück von
der Karlsruher Bühne fernzuhalten Vor der Rückkehr des
Generalintendanten Dr Bürklin aus Aegypten dürfte in der
Frage überhaupt nichts entſchieden werden Die Bedenken
gegen die Aufführung ſind bekanntlich ſeinerzeit von dem
m dndirenden General des XIV Armeecorps erhoben

worden
Ein ganz außergewöhnlich intereſſantes Gaſt

ſpiel ſteht in der erſten Hälfte des Mai bevor Es iſt der
Direktion des leipziger Stadttheaters gelungen für dieſe Zeit
ein einmaliges Gaſtſpiel mit dem berühmten Tenor Tamagno
zu vereinbaren für welches der Tag ſpäter noch feſtgeſetzt wird
Signor Tamagno erhält für dieſen einen Gaſtabend ein Honorar
von 6000 Francs

Die von dem polniſchen Volksverein in Roggenhauſen beab
ſichtigte Aufführung polniſcher Theaterſtücke ebenſo eine
in Biskupitz beabſichtigte polniſche Theater Vorſtellung wurden
polizeilich verboten

Kapellmeiſter Felix Mottl hat die Leitung der am 21 d
von der Sinfoniſchen Geſellſchaft in Brüſſel veranſtalteten
klaſſiſchen Muſikaufführung übernommen Die Gattin des
Kapellmeiſters Frau Mottl wird ſich bei dieſer Aufführung zum
erſten male in Brüſſel hören laſſen

Sarah Bernhardt wird im nächſten Jahre wie die
World erfährt in der Rolle des Hamlet auftreten

Mode ſind ſolche Faxen heutzutage nicht mehr Früher hat man
ſich allerdings derartige Extravakanzen gefallen laſſen

Die Griechiſche Archäologiſche Geſellſchaft beabſichtigt in
Eretria auf Euboea unter Leitung des Ephoros Kuruniokis
Ausgrabungen der dort vorhandenen Gräber aus dem ſechſten
und fünften Jahrhundert vor Chr vornehmen zu laſſen Be
deutende Gräberfunde an demſelben Orte ſind ſchon vor einigen

gemacht worden Die Fundgegenſtände vorwiegend
errakottafiguren und bemalte Thonvaſen darunter vorzügliche

weißgrundige Lekythen mit bunter Bemalung ſind jetzt in der
Sammlung des Nationalmuſeums in Athen

Gerichtsverhandlungen

Halle 19 Febr Strafkammer Wegen ſchweren
Einbruchs hatten ch zu verantworten die Hausdiener
Friedrich Abicht 18 Jahre und Karl Schönfeld 19 Jahre
alt beide aus der Unterſuchungshaft vorgeführt Durch ihr
offenes Geſtändniß vereinfachte ſich die Verhandlung Abicht
hatte ſeinem Komplizen Schönfeld erzählt daß ſein Arbeits
kollege Hennicke größere Geldſummen beſitze Daraufhin war
er von jenem überredet worden das Geld zu ſtehlen und hatte
ſich auch thatſächlich verleiten laſſen Er ſtieg auf einer Leiter
in Hennicke s Zimmer und entwendete eine Kaſſette mit 1045
ſowie ein Geldtäſchchen mit 21 50 M Ein Weilchen darauf
machte er den Beſtohlenen ſelbſt darauf aufmerkſam daß an
ſein Kammerfenſter eine Leiter angelehnt ſei Sogleich lenkte
ſich der Verdacht auf ihn und er gab denn auch ſchon am nächſten
Tage ſein Vergehen zu Schönfeld hatte Schmiere geſtanden
Das Urtheil lautete für jeden auf 9 Monate Gefängniß Hennicke
hatte übrigens ſein Geld bis auf 50 M zurückerhalten
Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde der 48 jährige

Kellermeiſter Auguſt Gregor und die 26jährige geſchiedene
Dickert geb Herzog wegen Ehebruchs zu je 2 Wochen Ge
fängniß verurtheilt

Der Oberingenieur Leo Feyer hatte an einem Sonntag in
der Dampfteſſelfabrik von Seiffert eine Mauer abbrechen alſo
arbeiten laſſen Arbeiten die je nach der Art des Gewerbe
betriebes einen Aufſchub nicht zulaſſen können an Sonntagen
ausgeführt werden und die Berufung auf dieſe geſetzliche
Beſtimmung hatte dem Angeklagten als er ſich vor dem
Schöffengericht zu verantworten hatte Freiſprechung ein
getragen Der Staatsanwalt focht jedoch das Urtheil an Jn
der heutigen Verhandlung erklärte ein hinzugezogener Sach
verſtändiger daß jener Abbruch ſehr wahr auch an Werktagen
hätte geſchehen können und auf Grund dieſes Gutachtens wurde
F zu 20 M Geldſtrafe verurtheilt

Leipzig 19 Febr Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen Das Reichsgericht verwarf de dein r Zil
anwaltſchaft gegen das Urtheil des Landgerichts I in Berlin vom
2 Dezember v wodurch der Redacteur Reinhold Gerling
wegen Beleidigung des Reichsgeſundheitsamts begangen durch
eine Broſchüre gegen die Broſchüre des Reichsgeſundheitsamts
betr die Belehrung über das Emphyſem zu 250 M Geldſtrafe
verurtheitt theilweiſe aber freigeſprochen worden war Gegen
dieſe Freiſprechung richtete ſich die Reviſion der Staatsanwalt

rkt owie dagegen daß nicht auf Unbrauchbarmachung von 14
inkriminirten Stellen der Broſchüre erkannt worden war in

denen zwar objektiv eine Beleidigung gefunden wurde wegen
deren der Angeklagte aber nicht beſtratt worden iſt weil Wahr
nehmung berechtigter Intereſſen vorlag

Proviwialnachrichten
Magdeburg 19 Febr Annahme der Luſtbar

keitsſtener Jn der heutigen Stadtverordneten
ſitzung die bis gegen 8 Uhr dauerte wurde nach langer Be

die Luſtbarkeitsſteuer in vorläufiger Abſtimmung im
n nzip mit 39 Stimmen gegen 23 Stimmen angenommen

ndet nach 14 Tagen eine zweite Leſung der Vorlage ſtatt und
war nach Feſtſtellung des Kämmereietats Die mannigfachenKroteſtwerfammlungen die in den letzten Tagen von betheiligter

Seite abgehalten ſind haben alſo nichts genützt
Magdeburg 19 Febr Streik Geſtern nachmittag

iſt ein Hafenarbeiterſtreik ausgebrochen Es handelt ſich
um Forderung höherer Löhne Hoffentlich wird der Ausſtand
ſchnell auf gütlichem Wege beigelegt denn große Zuckervorräthe
warten auf Eröffnung der Schiffahrt

s Halberſtadt 19 Febr Konzeſſion Der Direktion der
Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn Geſellſchaft in Blankenburg
am Harz iſt die Erlaubniß zur Vornahme allgemeiner Vor
arbeiten für eine im preußiſchen Staatsgebiete gelegene voll
ſpurige Nebeneiſenbahn von Derenburg nach Mins
leben ertheilt worden

Patente Anmeldungen Verfahren zur Herſtellung künſtlicher
Blumen und Blüthen ans Spitze oder Tüll Wilh Erxleben Wohlmirſtedt

Ausputzvorrichtung für Trommel Rauhmaſchinen mit ſich drehenden und ſeit
wärts dewegenden Rauhwalzen Ernſt Schweinefleiſch Mühlhauſen i Th
Bohnenſchneidemaſchine R Karges Branunſchweig Lagerſilo Hugo Luther
Braunſchweig Vorrichtung zum Ein und Ausrücken der ſchwingenden Lager
kegel für Maſchinen zur Herſtellung von Hutfachen Auguſt Zimmermann
Burg d Magdeburg und K Lehm ann Berlin Verbindung zweier Muſikwerke
welche durch Einwerfen eines Geldſtückes nacheinander in Thätigkeit geſetzt werden
Hugo Weigel Leipzig Schrifiſchablone Albert Brandes Magdeburg

Vorrichtung zur Herſtellung balgenartig gekniffter Hohlkörper von beliebigem

Querſchnitt Günther Körner Gera

Duderftadt 19 Febr Die Rohtabak Preiſe ſind
ſehr gedrückt Unſere Tabakhändler boten Montag und Dienstag
Preiſe die manchen veranlaßten ſeine Waare wieder mit nach
Hauſe zu nehmen Die beſſeren Qualitäten wurden mit 10 bis
13 Mark pro Centner bezahlt aber es ſind auch Gebote von 6
7 8 und 9 Mark gemacht worden

Arnſtadt 19 Febr Luſtgreis Auf Veranlaſſung der
königl Staatsanwaltſchaft zu Erfurt wurde der 74jährige
Klempnermeiſter Karl Spindler verhaftet weil er dringend
verdächtig iſt an einem 1Ijährigen Kinde ein Sittlichkeitsver
brechen begangen zu haben

Vermiſchtes
Diebſtahl im Hohenzollern Muſeum Am 16 Februar

iſt im Hohenzollern Muſeum in Berlin ein größerer Dieb
ſtahl ausgeführt worden Der Dieb hat ſich augenſcheinlich
eingeſchlichen und bis nach Schluß des Muſeums dort verborgen
gehalten Jn der Zeit von 10 Uhr muß ſodann der Dieb
ſtahl nach Aufbrechen eines Glaskaſtens und Eindrücken der
Glasſcheiben eines Schrankes ausgeführt ſein Der Dieb hat
ſich außerdem aus einem Zimmer einen Degen geholt an
ſcheinend um ſich im Falle einer Ueberraſchung damit zur Wehr
zu ſetzen Vermißt werden zahlreiche goldene Ringe Gewand
nadeln Ketten Pokale c

Ungetreuer Geiſtlicher Großes Aufſehen erregt in Har
burg wie den Hamb Nachr gemeldet wird die Verhaftung
des erſten katholiſchen Pfarrers Meyer angeblich wegen Unter
ſchlagung amtlicher Gelder

Exrdbeben Jn Bozen und Umgebung wurde geſtern 12 Uhr
58 Minuten mittags ein heftiges vier Sekunden dauerndes Erd
beben verſpürt

Perſonalnachrichten Der Profeſſor der Mathematik an
der Berliner Univerſität Dr Weyerſtraß iſt geſtern nach
mittag um 1 Uhr geſtorben Der in turneriſchen Kreiſen
hochangeſehene Kaiſerliche Rechnungsrath im Reichsſchatzamte
Otto Bauer in Friedenau Mitbegründer und Vorſitzender des
Männer Turnvereins in Friedenau iſt geſtern nach kurzem
aber ſchwerem Leiden geſtorben

Sportnach richten
Ananſt Lehr der Altmeiſter der deutſchen Rennfahrer wird

noch einmal zur Rennbahn zurückkehren Er begiebt ſich nach
Paris um im dortigen Winter Vélodrom ein ſcharfes Training
zu beginnen Direktor Desgrange der Leiter des Vélodroms
hat ihm ſehr entgegenkommende Bedingungen geſtellt Bekannt
lich war Lehr bis vor kurzem Jnhaber einer Fahrradfabrik in
Mainkur bei Frankfurt a und ſeine geſchäftlichen Obliegen
heiten hinderten ihn ſich am Rennfahren zu betheiligen Sein
nunmehr in Ausſicht ſtehendes Wiedererſcheinen auf der Renn
bahn wird in radſportlichen Kreiſen zweifellos mit Freude be
grüßt werden

Handel Gewerbe und Verkehr
Braunsch weig 19 Febr Nach dem Zusgsmmenbruch der Zucker

grossfirma Vibrand Gerloff ist jetzt ein neues Zuckergesehätfts
haus als Kommanditgesellschaſt und zwar von der Ehefrau des
Herrn L Gerloff der an der Spitze der Firma Vibraus Gerloff ge
ſtanden hatte errichtet worden Die neue Firma ist Gerloff Co die
Leiter sind L Gerloff und einige derjenigen Herren die schon bisher
der Firma V G angehört hatten as Betriebskapital warde ohne
besondere Schwierigkeit aufgebracht

Die Hauptversammlung der Zeitzer Eisengiesserei und
Mascebinenbau Akt Ges genehmigte die Anträge der Verwaltung
betreffend Ausgabe von 300 Stück neuer auf je 1200 M lautender
Aktien zum Kurse von nicht unter 200 Proz Die Uebernahmegruppe
ist verpflichtet den Gesammtbetrag der neuen Aktien den alten
Aktionären unverkürzt dergestalt zum Bezuge anbieten dass auf je
900 M nom alte Aktien drei neue zu 1200 M gewährt werden und
zwar zum Kurse von nicht über 10 Proz des Uebernahmekurses

Rio de Janeiro 18 Febr Telegr Weohsel aut on don Se
Buenos Ayres 18 Febr Telegr Gold agio 211 80

Wanaren und Procduktenberlehte
Getreide

New Vork 19 Febr Telegr Rother Winter weizen
90 Weizen Februar 83 März 83/, Mai 82 Juli 79,
Mais Februar 293 Mai 30 Juli 318 Mehl 60 Getreide
fracht 2

Chicago 19 Febr Telegr Weizen Februar 747/6 Mai 76
M ais Februar 225

Hamburg 17 Febr Originalbericht von Otto FPriedeberg
Nachdruek verboten Die winterliche Witteraung die von neuem ein

gesetat hat führte unserm Braugerstenmarkt einige wenige Käufer zu
dieselben hatten wohl nicht damit gerechnet dass sich der Winter so
sehr lange hinausziehen würde und nach der Anslogie der Vorjahre die
ersten neuen Zuſfuhren hier schon Anfang März vrhofft Es sollte
mich nicht wundern wenn neue Sendungen unseren Platz nvieht vor
Ablauf von mindestens ferve 4 Wochen erreichen würden denn
selbst wenn das Thauwetter in der aller nächsten Zeit beginnt muss erst
Eis und IHochwasser ihren Weg thalabwärts genommen haben ehe an
neue Veradungen zu denken ist Das Angebot pro Fräühbjahrs
Iirferung ist kein dringendes Aittlere Böhmen Gersten sind unter
145 150 b kaum zu haben während für wirklich gute Quaſitäten er
heblich mehr gefordert wird Hier am Platze sind noch immer ca
25 900 Ctr böhmische Gerste vorhanden die zu 150 160 A Käutlieh
sind um einzelne Posten wird unterhandelt Gesehäfte kommen aber
äusserst schwer zustande weil unsere Käufer diese ziemlich geringen
Sorten nur sehr ungern verwenden In Kulifornischen und Ohile
Gersten heben wieder einige Umsätze sigttgefunden woraus sich ergiebt
dass diese Provenienzen sich ailmwälig einzubürgern beginnen es
s richt sehr für diese Qualitäten der Waare dass dieselben Brauereien
schon wieder neue Einkäufe darin gemaeht haben

Hamborg 19 Febr Weiren loco befestigt holsteinischer
loco 168 172 Koggea loco befestigt mecklenburgiseher loco 124

vig a rumischer loco rubig 86 bis 89 Hafer ruhig Gerete
Sigtia 19 Febr Weiren 180 165 Roggen 115 120 Hafer

128 133

Wien 19 Febr Weiren per Frühjahr 8,29 Gd 8,80 Br Mal
Juni 8 23 Gd 24 Br Roggen ver Frühj 7,00 Gd 7,01 Br do per
Mai Juni Gd Br Hafer per Frühjahr 6,48 Gd BrPest 19 Febr Weizen o kest per Erähjahr 98 Gd 5
BRr per Mai Juni 7,96 Gd 7,97 Br per Herbst 7,46 Gd 7,47 Br

Foßrn per Fröhj 6,62 Gd s5,64 Br Hafer per Frühj 6 Gd
r

ZuoxKoer

Paris 19 Febr Schlnes Rohrzveker behau g880 loco 249, 25Weisser Zucker behanptet Nr 3 per 100 er Febr 26 per
März 2654 per März Fumi 6 per

London 19 Febr 96 Javazneker II stetig Räben Roh
zucker loco 98 stetig Centrifugal Cuba

Kaffee
Hamburg 19 Febr Kaffee rubig Umsatz 2000 Sack
Hawburg 19 Febr Vormittags erieht Good average Santos

per März 48 per Mai 482, per Sept 49 per Dez 49 G
Hamwmburg 19 Febr Nachmittogsbericht Bericht der Hamb

Firma Joswiech u Comp Kaffee good average Santos per März 43
per Mai 49, per Sept 50, per Dez 59

Hamburg 19 Febr Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firwa
Joswichlu Comp Kaffee good average Santos per März 48 per Mai
49 OTavre 19 Febr Vorm 10 Ohr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per
per März 59,50 Mai 6 ,00 ver Sept 60 75 Rubig

Amsterdam 19 Febr Java Kaffee good ordinary 51
Spiritus

Norähausen 19 Febr Privatnotirung Branntwein 45 Pol o
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 61,00 63,90 desgl 40 Vol o
55,00 57,00 M

Hamburg 19 Febr Spiritus fest per Febr März 1986 Br
per April Mai 195 Br per Aſai Juni I95 Br per Sepi Okt

Br
Stettin 19 Febr Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 37 30
Kreslau 19 Febr Spiritus per 100 100 excl 0 M Verbrauchsz

abgaben per Febr 56,09 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr
36,50 G

Paris 19 Febr Schlussbericht Spiritus ruhig per Febr 328,
per März 928, per Mai Aug 33 por Sept Okt 33

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 19 Febr Rüböl unverzollt rubig loco 57,00 Br
Bremen 19 Febr Schmalz Fest Wileox 22 Pfg Armourshield 22 Pfg Cudahy 23 Ptg Choice Crocery 23 Pfg White

label 23 Pfg Fairbanks Pfg Speck Fest Short olear midd
ung loco 22 Pfg

St ettin 19 Febr Räböl Febr 55 25
Köln 19 Febr Räbsöl loco 60 00 per Mai 58,70
Pest 19 Febr Kohlraps per Aug Sept 10,95 Gd 11,05 Br
Paris 19 Febr Schlussbericht Rüböl faliend per Febr 559,

per März 558, per M ai Aug 558, per Sept Okt 56
Antwerpen 19 Febr Schmalz per Febr 498, Margarine ruhig
Amstercdam 19 Febr Rüböl 0co 298, pr Mai 288 per

Herbst 26
Petersburg 19 Febr Talg loco 47,00 per Aug
New York 18 Febr Schmalz Western eteam 3,12 do Rohe

Brothers 4,40
Petroleum

Stettin 19 Febr Petroleum loco
Hawburg 19 Febr Petroleum ruhig Standard white loco

5,79 Br
Bremen 19 Febr Börsen Schluss Bericht Raffinirt Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Still Iooo 5,80 Br
Antwerpen 19 Febr Schluss Bericht BRaffinirtes Type weiss

loco 18 bez u Br per Febr 18 Br per März 18 Br perApril Br FPest
New WVork 19 Febr Petroleum Standard white in New Vork

8,30 do in Philadelphia 8,25 do rohbes in Cases 7,00 do Pipeline
Certific per März 91,50 nominell

Anlaenfrüchte
Wien 19 Fehr Mais per MMai Juni 4,19 Gd 4,20 Br
Pest 19 Febr äfais per Mai Juni 3,86 Gd 3,87 Br
London 19 Febr Mais Ug sh höher bez
Liverpool 19 Febr Mais i d höher

SAmererien
Petersburg 49 Febr Hanf loco Leinesat loco 9,60

Chemiscohe Produkde
London 18 Febr Chilisal peter ordipär 8 sh I ratfinirt

s sh 4 d Wolle Baumwolle
Leipaig 19 Febr Kammeaung Terminhandel La Plata Grundmuster
per Febr 3,10 per März 3,10 31 per April 3,12

per Afai 3,12 per Juni 3,12 per Juli 3,12rer Aug 3,12 per Sept 8,15 per Okt 73,15 A
per Nov 3,15 Aſ per Dez 3,15 per Jan 3,17 Umseatz
15, 00 kg Sechwach

Brewen 19 Febr
37 Pfg

Lirverpool 18 Febr Woehenberieht
Offizielle Noti rungen

Baum wolle Rauhig Upland midädl loco

American good ordin 396 Peru moder good fair
low middling 3 r 19 D 3 51 116middling 3 I smooth fair 42zood midäling gooa teir Smiddling fair 4596 M Broaoh good 3Bernam kair n ine3 good fair 4 Dhollerah good reCGeara fair h 9 kully F272 e 3u Food fair 4h16 ine 322Egyptian brown fair Oomra good Ztgood fair 5 h fully gooä 3 Se 15 55 19 fin e 328Heru rough für Seinde good fair 227u good fair 6 i 329 n good 656 Boengal füully good 2D fine e 7 fine 6 l7 882mocder rough fair 58

Liverpool 19 Febr Baumvollen Woohenberieht
Gegen w Woche Vorige Woehe

Woechenumessiag 52,000 55,000desgl von amerikanischen 48,900 51,900
desgl kür Spekulation S 2,000desgl für FErport 3 000 2,000desgl tür wirklichen Konsum 45 000 46,000

unmittelbar aus Schiff 69,900 74 000
Wirklie er Export 4,900 4Import der Woohe 87,900 149von amerikanisehe 72,900 131,000Vorrath J 1,384,900 1,270,000davon amerikanische 1,217 000 1,209,900Sohwimmend nach Gross britannien 135,000 200 000
davon amerikanisehe 1180 o00 190 000

Antwerpen 19 Febr W ollauktion Angeboten 2027 BallenBunos Aires Wollen 314 Ballen Sſontevideo 541 Ballen australische
380 Ballen spnnische Verkauft 1017 Ballen Buenos Aires 182 Ballen
Montevideo 191 Ballen australische 380 Ballen spanisehe zu unver
änderten Preisen

AManchester 19 Febr 12r Water Taylor 52, 30r Water lor
7 20r Water Leigh 6 30r Water Clayton 67 32r Alock Brooke 65
40r Mayoll 7 40r Medio Wilkinson 79, 32r Warpeops ILees 6 36r
Warpeops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 7/,
Weston 8 60r
grey Printers aus 32r/46r 155 Fest

Bradford 18 Febr Wolle unverändert Garne ruhbig in Stoffen
mehr SDeschäkt

Futterartikel
Hamburg 18 Febr Oelkuchen fest Rappskuchen 105 110

Leinknchen 115 120 Af Palmkuchen deuteche 195 Cocosnuss
kuchen 120 149 Cocosnusskuchen deutseche 140 150 M Erdnuss
kuchen 140 160 A Baumwollsaatkuechen 115 120 MA Palmkernsehrot
100 die 1000 kg

Sohiffsnachrichten
Bremen 17 Febr Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Falda 16 von Gib
Southampton nach Genua Reichspostdampfer Ba ern von Ost
asien 16 auf der Weser Pfalz vom Plata I6 auf der Weser

Wittekiud 15 von Villa Gareia nach dem La Plata
Dampfer der Hamb Am P A Geselsehatt

Hamburg 17 Febr California 16 in St Thomas Ca
16 von AnutwePalatia T

nadia von Hamburg nach Westindien
u Croatia wach Westindien 16 von Griwshby
New Vork nach Hamburg Sor topassirt Venetra 16 P Pampieo 95 v

40r Double
Double courante Qualität 107 32 116 yards 16 16

tar nach NeapelRoland 16 Lizard vassirt Reichspostdampfer Gera 16 on

ew Vork 15 Lixgrd

e
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je unwiderruflich 16 Mär J Hauptgewinne i W vs 20 ,000 Mk Gold u silberlotterieGewinne für Mark
Grosse Magdeburger

Ferner gelangen zur Verlooſung Gewinne i W v 10 000 Mk 4000 Mk u ſ w Zuſammen 3511 Gewinne im

W v 87,500 NK darunter W erſtklaſſige Fahrräder Looſe à 1 MK 11 Looſe für 10 Mk Porto
J und Liſte 20 Pfg extra ſind zu bezieden von der Generglagentur M Semper Magdeburg Vreiteweg Nr 44 ferner zu haben in Halle bei
Haasenstein Vogler A G Schmeerſtr 20 Rich Schrödel ind überall wo Plokate aushängen ad

Neue Gänſeſedern
wie ſie von der Gans fallen mit
allen Dannen Pfd 1,40 nur kleine

edern mif Daunen 1,75 Rupffed
geriſſ Federn mit Daunen 50

und 4 p Pfd verſ gegen Nachn
Garantie Zurückn Für trockene u
are Wagre gar R Köckeritz

marksleiden

Vorzüglich bei
Rheumatismus Ischias
Hexenschuss

oder Influenza ne M a S S l e
Dankschreiben

Sr Durchlaucht des
Fürsten Bismarck

Prosp u Gebrauohsanw
ratis Zu haben in allen
potheken ete oder

Tauseconde im Gebrauchl

kalten
oFüssen zurückgeblieb D ch 8 el b st direot v d Gesellsohaft ad

Lahmungeninfolgevon MatG m b H Berlin W
Knochenbrüächen etc

zum Selbstmassiren Erzeugung von Zitterbewegungen im Preis Mark 6
W fremde Hilfe unnöthig menschl Körper Aeratliche Atteste Wiederverkäufer Rabatt

mit dem neuen patentirten Apparat zur Alveonslobenstr 24

Schulze Petermann
Halle a S

Grube b Neutrebbin i Oderbruch k

Gr Ulrichſtr 56 I Treppe Gr Ulrichſtr 56 1 Treppe
empfehlen für bevorſtehende Confirmation zu bekannt

S niedrigſten Preiſen
glei erst Ofre ſchwarz weiß n farbig
G lLeinen Dowlas Louisiana etc für Leibwägehe Stickereien

8 Schnelle Anfertigung von Leib und Bettwäſche

nach Maaß und Probe

Diverse Rester Specialität schwarze Schürzenrester

T TTTJT222Erich Wedekind Civilingenieur
Halle aS

Generalvertretung von Gebr Körting
Körtingsdorf bei Hannover

Central Deizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen für Wohn

häuser Schulen Kirchen Gasthäuser öffentliche Gebäude
Gewächshäuser u 8 V

Bllliger bequemer Betrlieb
Vorzögliche Luft in den geheizten Räumen Billige Anschaffangs

kosten Leichter Einban in alte Gebäude
Rippenrohre und Trockenanlagen

Rippenheizkörper nebst Zubehör
Kostennanschläge unentgeltlich d

Schuteerſtraßze Schmeerſtraßer Rudolf Flaih r
Poſamentenfabrik

Halte mich den geehrten

Damen und Modistinnen a ne
zur Anfertigung von Kleiderpoſamenten nach jedem Schnitt in ein
facher und eleganteſter Ausführung bei billigſter Preisberechnung

beſtens empfohlen dI NB Auch werden Knöpfe in 10 verſchiedenen Größen von
j jedem beliebigen Stoff ſchnellſtens eingeſchlagen 6

r Rudolf Flath r
Poſamentenfabrik

Halte mich einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung
ſowie den Herren

Sattlern Tapezierern und Decorateuren
zur Anfertigung von Mlöbel und Decorationsposamenten S
als Franzen Schnüre Quaſten und Haltern in jedem Genre zum J
billigſten Preiſe beſtens empfohlen

Pferdeſtall und
Geſchirrkammer

Einrichtungen
für Luxus und Arbeitspferde in

We eleganter und gediegener Ausführung

d e empfiehlte lvisenwerk Carlshütte
S Alfeld a d Leine

Koſtenanſchläge auf Wunſch ar

Für Bauunternehmer
Sehienen transportable Gleise Weichen Drekscheiben Lowries aller Art
Seilbahnen Anfzüge stählerne Karrdielen Schiebkarren Bezug direkt
von der Fabrik Orcnsteiln Koppel Leipig Packhofstr 9

Folaminen Analustris
Sachgemässe Informationen ertheilen

Schöber Dönitz z enund LONDON E C
Copthall House Copthal Avenue

Am 11 u 12 März

Ziehung
der uPommerschen

Rothen m Lotterie

W 3273 Gold und Silber Gewinne
die mit 90 pCt garantirt sinä

Hauptgewinn 50,000 Mark Werth

e L oone a 177 11 für 10 I eI Porto und Liste 20 Pf e
empfiehlt und versendet
auch gegen Briefmarken

Carl Heintze S
BVorlim

Unter den Linden 3
adl

Um Jrrthümer zu vermeiden mache hiermit
einer werthen Kundſchaft bekannt daß ich nach
wie vor alle in mein Fach ſchlagenden Neu

r We und Reparaturen in guter und ſo
lider Arbeit ausführe und verpflichte mich auf
mehrere Jahre

G Heine sen
Schieferdeckermeiſter

Alte Promenade Nr 33
Pralt Soöltntgtta

W en Mi z S
Schlenmner WVacoby

Leipaig Petersstrusse I
Neuheitenin Prühjahrs u Sommer Veidenskoſfen e

2

Berlin 1896 Goldene Staatsmedaille

L FMagdeburg Buckau
Bedeutendste Locomobilfabrik

Deutschlands

Locomobilen
m ausziehbaren Röhrenkesseln

von 200 Pferdekraft
sparsamste

Betriebsmaschinen
für In dustrie und Landwirthschaft

Dampfmaschinen ausziehbhare Röhren Dampfkessel
Contrifugalpumpen Dreschmaschinen bester Systeme

D

Für den Anzekoentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Teobnikum Altenburg 4
Hohere u mittlere Lehransetalt für
Maschinenbau Elektrotechnik und
Chemie Elektrotechn u chemisches
Praktikum Semester Beginn Mitte
April u Oktober u des unentgeltl
Vorbereitungskursus Mitte März u
September Programme kostenfrei
durch die Direction ad

Thäringiseches
Technikum JImenau
Höhere u mittlere Fachschule für
ERlektro und Maschinen eure
EKlektro u Maschinen Tecanmiker und
Werkwmeister Direktor Jentzen

I Sstaatsekommissar

a0

rrut en Kyffhäuser
Schule

Maschinenbau
Staatl geleit Abgangsprüf Neue
ein Lehrmethode Kein Diktieren

Die Direktion Mäller
Programme Kkostenles 2

Justitut Rudow
v Berlin I eipzigerstr 12 besorgt f

S Alle Plätze exact u discret Auskünfte
u Ermitielungen jeder Art Beobach

S tungen eteo sowie allesonst Vertrauens
angelegenheiten Prospecte kostenfrei

J Z

Staatlich genehmigte
Deutsehe

chmeider Akademie

zu Leipzig vie i
Anerkannt beste and bedeutenäste

Fach Lehranstalt für
Zuschneidekunst u Anfertigung

Herren Damen Wäschesohneidereil
Höcehste Fach Ausbildung garantirt

Prosperte gratis ad

i von einzelnen Büchern ſox Einkauf wie ganzen Bibliotheken zu

L höchſten Preiſen bei A R Barth
früh M Oschmann Alte Promenades

u billigſte Bezugs
h auelle f ſorgfältig

I und dauerhaft ge
arbeitete

Möbel
Svicgel und
Polſſerwagren

m Resoh3 680 ti Galle aI Leipziger Str 11
i I u II Etageh Eing kl Sandberg I

Kein Laden
i daber billger als e
h jede Concurrenz

S Coul Zahlungsbe e
dingungeun e

3

e S
e t hre

rumeaux wie Ab
ildung nur 65

Zur bevorſteh Vonſaſſon

empfehle den Herren Bau u Maurer
meiſtern ſowie Bauausführenden beſten
Bennſtedter Stückkalk zu billigſten
Tagespreiſen waggonweiſe oder in
Fuhren bis zur Bauſtelle ar

Bernhard Wennig
Fuhr und Kalk Geſchäft Bennſtedt

e Echt chineſiſche
Mandarin Ganz Daunen
garantirt ne und beſtens gereinigt

das Pfund Mark 2,85
3 Pfd zum grötßt Oberbett ausreichend
unübertroffen an Haltbarkeit und

en FüllkraftVicie nenkennungsſchreiben
Verpack grat Verſand geg Nachnahme
Preiskourante in Proben gratis u franko
O Heineich Weißenberg

Berlin NMO Landsberger Str 39

Die Expeditionen der Saale Zeitunbefinden ſich 8 2
Gr Serlin Rer Promenade 1 undMarkt 24 hege

Mit Beibfatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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